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Sich festlegen, zu einer Sache stehen
oder sich bekennen – verbindlich zusa-
gen, eine Entscheidung treffen – das
fällt uns nicht immer leicht. Doch
manchmal ist ein klares „Ja“ gefragt!
Das Ja zum Glauben etwa, das Ja zu
Gott und das Ja zum Leben.
29 Jugendliche aus unserer Gemeinde
haben sich in den letzten Monaten
immer wieder dieser Frage gestellt und
sich so auf ihr Ja zum Glauben bei der
Firmung vorbereitet. Im Gottesdienst
am Sonntag, den 21. Mai 2017, um
15 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche,
werden sie durch Herrn Domkapitular
Detlef Stäps das Sakrament der Fir-
mung empfangen und so für ihr Ja und
für ihren Glauben durch den Zuspruch
des Heiligen Geistes gestärkt. Aus
unserer Gemeinde sagen „Ja“:
Julia Bukowska, Albert Buron, Christian
Dara, Jennifer Elbert, Leonardo Ferlisi
Greco, Mumian Haas, Benedikt Haus-
ser, Gina Heine, Maja Henrich, Selina
Hopp, Felix Kluge, Lukas Kolb, Alexan-
der Koren, Anisa Link, Florian Ljama,
Daria Lukenda, Valentin Maier, Dome-
nico Messina, Michael Müller, Marvin
Poidinger, Jonas Rimpf, Ruben Russo,
Hella Sablotny, Vanessa Schwenk,
Benedikt Steinforth, Mathäus Thoma-
nek, Cynthia Weippert, Adaobi West-
hauser und Dominik Wiedenmann.

Die Firmung ist ein guter Anlass, dass
wir alle uns noch einmal über unser Ja
zu Gott vergewissern. Denn Glaube ist
kein punktueller Moment, sondern ein
lebenslanger dynamischer Prozess, in
dem wir uns immer wieder entschei-
den und uns neu zu Gott, zu seiner
Botschaft vom Reich Gottes und zur
Gemeinschaft der Christen bekennen
müssen. Der Heilige Geist hilft uns
dabei, stärkt uns und begleitet uns auf
unserem Glaubens- und Lebensweg.
Um diesen Beistand wollen wir immer
wieder bitten – für uns alle, und in
besonderer Weise für die Jugendlichen,
die gefirmt werden.

Ein herzliches Dankeschön an das
Firmteam, das die Jugendlichen wäh-
rend der Firmvorbereitung begleitet

hat: Gregor Polifke, Kati Walentin, 
Stefan Weiler und Robert Werner. �

Th

Weiß nicht? Mal schauen? Vielleicht? – Einfach mal Ja!



4. Sonntag der Osterzeit
Joh 10, 1-10

5. Sonntag der Osterzeit
Joh 14, 1-12

Samstag, 06.05.
10.00 SV Beichte der Erstkommunionkinder
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit 
18.30 SV Eucharistiefeier 

Sonntag, 07.05.
08.30 HB Eucharistiefeier entfällt
09.00 FK Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Maria und Johann
Bauer mit Eltern; 
Elisabeth und Josef Resch

10.30 HB ökumenischer Gottesdienst beim Museum
17.30 SV Maiandacht

Montag, 08.05.
Selige Ulrika Nisch
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 09.05.
18.30 FK Eucharistiefeier 

Gebet für die Verstorbenen Inge und Josef
Hammer mit Angehörigen

Mittwoch, 10.05.
09.00 MK Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Günter Besemer mit
Familie

Donnerstag, 11.05.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 12.05.
Nereus und Achilleus, Pankratius
16.00 SV Erste Probe der Erstkommunionkinder
16.30 PGS Eucharistiefeier
17.30 HG Lobpreis in Heilig Geist
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Kreszenz und 
Sebastian Guffler

Samstag, 13.05.
Gedenktag unserer Lieben Frau von Fatima
10.00 SV Zweite Probe der Erstkommunionkinder
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier 

Sonntag, 14.05.
Muttertag
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Feier der Erstkommunion
11.45 HG Tauffeier
18.00 SV Erstkommunion-Dankandacht

Montag, 15.05.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde 

Dienstag, 16.05.
Johannes Nepomuk
15.30 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 17.05.
09.00 MK Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Geschwister und
Eltern der Familie Kiebler

17.00 HG Gebet für pastorale Berufungen und Berufe

Donnerstag, 18.05.
Johannes I.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 19.05.
18.00 SV Firmprobe
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für den Verstorbenen Berthold Lehnert

6. Sonntag der Osterzeit
Joh 14, 15-21
Samstag, 20.05.
Bernhardin von Siena
10.00 HG Firmprobe
14.00 HG Trauung Mack/Rancov
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 21.05.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.00 SV Feier der Firmung, Firmspender Domkapitular

Dr. Stäps 
10.30 HG Eucharistiefeier

15.00 HG Feier der Firmung, Firmspender Domkapitu-
lar Dr. Stäps

17.30 SV Maiandacht

Montag, 22.05.
Rita von Cascia
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 23.05.
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 24.05.
Vorabend Christi Himmelfahrt
09.00 MK Eucharistiefeier 
18.00 MK Maiandacht mit Wolfgang Klaschka und

„Freunde schaffen Freude“ 

Gottesdienstanzeiger
2

7. Sonntag der Osterzeit
Joh 17, 1-11a
Samstag, 27.05.
Augustinus
17.00 MK Gottesdienst 

mit italienischen Gemeindemitgliedern
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Rudolf und Anneliese
Reischl

Sonntag, 28.05.
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier
17.30 SV Maiandacht

Montag, 29.05.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 30.05.
18.30 FK Eucharistiefeier 

Gebet für die Verstorbenen Susanna, Josef,
Rudolf und Klaus Frindt und Anna Meyer

Mittwoch, 31.05.
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufungen und Berufe

Donnerstag, 01.06.
Justin
07.00 HG Pfingstnovene
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 02.06.
Marcellinus und Petrus
07.00 HG Pfingstnovene
07.40 evang. Martinskirche Schülergottesdienst
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier mit Firmung �

Kürzel:
HG Heilig-Geist-Kirche,

Heilbronner Str. 2
MK Marienkirche, 

Oggenhauser Str. 14
FK Familienkirche, 

Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg
HB evang. Kirche, Hürben
Reha Reha-Klinik
PGS Paul-Gerhardt-Stift
JoH Johanneshaus
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, 

Pflegeheim
HGZ Heilig-Geist-Zentrum

Donnerstag, 25.05.
Christi Himmelfahrt
10.30 HG Gemeinsamer Gottesdienst der 

Seelsorgeeinheit

Freitag, 26.05.
Philipp Neri
15.00 evang. Stadtkirche Trauung Costa/Greil
16.30 ASB Wort-Gottes-Feier
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Otto und Theresia
Rieger mit Angehörigen; 
Barbara und Georg Eibl
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Miteinander auf dem
Weg - Kirche entsteht.
Dies war unser Motto beim Emmaus-
gang nach Hohenmemmingen. 
Die beiden Jünger entdeckten beim
Mahl, dass Jesus gegenwärtig ist, 
die Urerfahrung von Kirche. 
Ebenso beschreibt die Apostelge-
schichte diese Erfahrung von der
Gegenwart Jesu.
Die Aktion „Die Apostelgeschichte in
50 und 1 Tag lesen“  will uns bestär-
ken, dass auch wir neu Kirche werden
können. Zwischen Ostern und Pfing-
sten begleitet sie uns auf diesem Weg.
Die Lesepläne dazu liegen in den Kir-
chen aus.
An den Sonntagen 7. und 21. Mai
treffen wir uns um 18.30 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche 
zum Lesen der Apostelgeschichte und
zum Austausch. Herzliche Einladung
an alle, die auch heute noch auf dem
Weg sind, ihren Glauben in Giengen zu
leben. �

Martina Thalheimer, 
Thomas Haselbauer und Robert Werner

Rückblick Emmaus in
Hohenmemmingen 
Gemütlicher Wolke 4-Alltag, ohne
allzu große Überraschungen, mit weit-
gehend überschaubaren Zielen, aber
auch ohne allzu große Visionen - oder
doch lieber auf Wolke 7 schweben, ein
absolutes Hochgefühl, ein oft nur vor-
übergehender Zustand, auch mit der
Gefahr verbunden, tief zu fallen? Mit
diesen beiden Wolken“stufen“ wurde
Ostern und der Weg der Emmausjünger
in den Blick genommen. Ein Fazit war,
dass es immer wieder Glücksmomente
braucht, um den Alltag (die Wolke 4)
lebbar zu machen und damit sich
etwas bewegt.  

Ostern funktioniert auf der Wolke 4
nicht. Ostern bedeutet groß vom
Leben, groß von Gott zu reden! Diese

Erkenntnis brauchten auch die
Emmausjünger. Der Glaube an die Auf-
erstehung weckt in uns die Kraft, Jesu
Botschaft weiterzusagen und weiter-
zutragen. Die Botschaft dieser Aufer-
stehung wurde auch durch die Lieder
der Band Rückenwind besungen. Herz-
lichen Dank für die Mitgestaltung!
Thomas Kurz stellte am Ende des Got-
tesdienstes das Projekt in Argentinien
vor, bei dem er ab September für ein
Jahr mitarbeiten wird (wir berichteten).
Wir freuen uns sehr, dass bei dem
anschließenden Emmaushock durch

Würstchen- und Kuchenverkauf ein
Reinerlös von 420,- Euro zusammen-
kam, der Thomas als Unterstützung für
den weltkirchlichen Friedensdienst zur
Verfügung gestellt wird. Ein ganz herz-
liches Dankeschön an die zahlreichen
Helferinnen und Helfer, die den
Emmaushock möglich gemacht haben.
Wer Interesse an dem Projekt in
Argentinien hat, kann im Pfarrbüro
einen ausführlichen Flyer bekommen.
Sie können auch gerne etwas spenden
an: Hauptabteilung Weltkirche DE
41603913100742854000, Volksbank
Herrenberg – Nagold – Rottenburg,
Verwendungszweck: 222004, WFD17,
Thomas Kurz (Der Überweisungsträger
gilt als Spendenquittung.) �

Sachausschuss Hohenmemmingen

Maiandacht in die
Marienkirche

Die Aktion „Freunde schaffen Freude“
lädt wieder zur Maiandacht in die
Marienkirche ein am Mittwoch
24.05.2017 um 18.30 Uhr. Musikalisch
umrahmt vom Kirchenchor Ballmerts-
hofen-Dunstelkingen unter der Ltg.
von Martin Galgenmüller gestaltet
Wolfgang Klaschka die Liturgie. �

Th

Die Apostel-
geschichte
in 50 und
1 Tag lesen
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„Den Glauben zum
Leuchten bringen“
Das Pfarrhaus 
in Stetten ist frisch 
renoviert und lädt 
uns ein dort Gast zu 
sein. Doch wie sieht das mit unserem
Glauben aus? Wann haben wir ihn
zuletzt renoviert und ihn einladend für
andere gestaltet?

Diese Frage wird im Mittelpunkt ste-
hen, wenn wir uns zum Seminartag
„missionarisch Kirche sein“  im alten
Pfarrhaus in Stetten treffen. 
Organisiert wird dieses Wochenende
von der Kolpingsfamilie, doch es sind
alle Christen eingeladen, den lebendi-
gen Glauben an Gott zu entdecken und
Wege zu finden, ihn in der Welt zum
Leuchten zu bringen.

Dieses Leuchten darf dann nicht nur in
unseren Kirchengebäuden sichtbar
sein. Unser Glaube entscheidet sich
vielmehr draußen auf der Straße, an
unserem Arbeitsplatz, in der Familie, in
der Kirche und in der Gesellschaft.
Machen wir uns gemeinsam auf den
Weg!

Wir fahren am Freitag, 16. Juni 2017
um 17 Uhr nach Stetten ins alte 
Pfarrhaus. Wir werden miteinander ins
Gespräch kommen und entdecken, was
unseren Glauben lebendig macht.
Natürlich werden wir auch miteinan-
der feiern und die Gemeinschaft 
erleben. Der Kostenbeitrag beträgt 
20,- Euro, Familien bezahlen 40,- Euro.
Eingeschlossen ist dabei feines Essen.
Wer nicht übernachtet zahlt nur 
10,- Euro. Der Seminartag endet am
Samstag um 15 Uhr.

„Froh und glücklich machen, trösten
und erfreuen ist im Grunde doch das
Glücklichste und Beste, was der
Mensch auf dieser Welt ausrichten
kann.“ 

Adolph Kolping

Informationen und Anmeldeformulare
gibt es in den Kirchen oder bei Robert
Werner (954592) und Rita Rimpf
(4591). �

Im Gebet endete dann unser
Gesprächsabend. Wir schlossen darin
unseren Bischof und andere Entschei-
dungsträger ein, damit sie mutige Ent-
scheidungen für eine lebendige Kirche
treffen können. �

Robert Werner

Zum Vormerken:
Unser diesjähriges Dankeschönfest für
alle, die sich ehrenamtlich in unsere
Kirchengemeinde einbringen, kann
nicht zum geplanten Termin stattfin-
den (30.Juni). Wir feiern nun am Frei-
tag, den 07. Juli 2017! Beginn ist um
18:30 Uhr mit dem Gottesdienst in der
Heilig-Geist-Kirche. 
Schon jetzt: Herzliche Einladung! �

Th

Lebensmittelsammlung
für das ZuSaM-Lädle

In den Gottesdiensten am Sonntag,
den 7. Mai 2017, sammeln wir wieder
haltbare Lebensmittel für das ZuSaM-
Lädle. Das Lädle ist für jede Unterstüt-
zung dankbar! In unseren Kirchen wer-
den wir dafür entsprechend Körbe
bereitstellen. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre
mitgebrachten Spenden! �

Th

Gesprächsabend 
„Zeit zum Handeln; 
neue Zugänge zum 
Kirchlichen Amt“

Diakonin ist „Zeichen der Zeit“. Mit
dieser Pressemitteilung von Bischof
Gebhard Fürst bekam unser Gesprächs-
abend gleich den richtigen Schwung. 

Wir brachten unsere persönlichen
Erfahrungen ein und entdeckten
schnell, dass nicht Zölibat oder Abitur,
nicht Studium oder Geschlecht erstes
Kriterium zur Weihe sein sollten. Gibt
es doch im Kirchenrecht Kriterien,
denen wir uneingeschränkt zustimm-
ten: einen ungeschmälerten Glauben,
erwiesene Charakterstärke, gute Wert-
schätzung und sorgfältige Vorberei-
tung. Diese Weihebedingungen sollten
im Vordergrund stehen, für Männer
und Frauen. Ob sie dann freiwillig den
Zölibat leben oder nicht ist eine per-
sönliche Entscheidung.

Die Kirche sprach sich übrigens erst
1917 im ersten zusammengefassten
Kirchenrecht  gegen die Frauen als
Diakoninnen aus. Vorher stellte sich
diese Frage nicht. 

Ein weiterer Diskussionspunkt war die
Verbindung zwischen Priesterweihe
und Gemeindeleitung.

Wir waren uns einig, dass Leitungs-
kompetenz und geistliches Leben nicht
automatisch zusammengehören,
manchmal sich sogar widersprechen.
Es bedarf aus unserer Sicht zukünftig
Gemeindeleitungsmodelle, bei denen
die verschiedenen Charismen in ver-
schiedenen Aufgaben sichtbar werden.
Eigentlich zeigen uns ja viele Kirchen-
gemeinden in Afrika, den Philippinen,
in Südamerika und der Schweiz, dass
es für einen solchen Weg funktionie-
rende Modelle gibt, auch wenn sie
noch nicht kirchenrechtlich niederge-
schrieben sind.
Ebenso muss in der Auswahl der
Gemeindeleitung sichtbar werden, dass
die Kirchengemeinde Trägerin der Seel-
sorge ist.

Das Leben Martin
Luthers mit Erzähl-
figuren dargestellt
am Montag 15. 5. 2017 um 
19.30 Uhr im HGZ-Saal. 
Frau Eva-Maria Karle aus unserer
evangelischen Geschwistergemeinde
wird uns mitnehmen in das Leben
Martin Luthers. Für diesen Abend
wird sie mit Erzählfiguren verschiede-
ne Stationen und Bilder gestalten
und uns auf diese Art mitnehmen in
die Welt zu Lebzeiten von Luther vor
500 Jahren. Sie erzählt in ihrem Vor-
trag, was für ein Mensch Martin
Luther gewesen ist. Was hat ihn
bewegt? Wie hat er gelebt? �

GP



Kinder- und Jugendseite
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Mangos für Kinderrechte
- Fairer Handel wirkt
Seit vielen Jahren werden in unserer
Kirchengemeinde faire Produkte ver-
kauft, u. a. sind die Mangos von den
Philippinen ein gern gekauftes Produkt. 
Die Steuerungsgruppe Fairtrade-Stadt
Giengen möchte daher auf einen sehr
interessanten Vortrag mit Shay Cullen
aufmerksam machen, der als „Vater der
fairen Mangos“ gelten kann. Zu dem
Vortrag am Mittwoch, 10. Mai 2017 in
Heidenheim laden wir sehr herzlich
ein. Nähere Infos auf dem mitabge-
druckten Flyer. �

Steuerungsgruppe 
Fairtradestadt Giengen

Stadtranderholung 2017
Hallo Kinder der 1. bis 4. Klasse!

Bald ist es wieder soweit! Die Sommerferien rücken immer näher und somit auch die diesjährige Stadtranderholung der katholi-
schen Kirchengemeinde Heilig-Geist. Bei einem abwechslungsreichen Programm (Spielen, Basteln, Ausflüge, …) unter der Leitung
von Jennifer Reisinger (Erzieherin), von Montag bis Freitag, dieses Jahr mit dem Thema „Auf Spurensuche in der Steinzeit”, dürfte
für jeden von Euch etwas dabei sein. Auch für Verpflegung wird gesorgt.

Haben wir Euer Interesse geweckt? Dann meldet Euch an!

Persönliche Anmeldung am Dienstag, 9. Mai 2017 ab 14.30 Uhr im Pfarrbüro Heilig-Geist, Heilbronner Straße 2, 89537 Giengen.

Datum der Ferienfreizeit: Montag, 31. 7 bis Freitag, 4. 8. 2017
Uhrzeit: von 8 Uhr bis 17 Uhr
Ort: alter Kindergarten St. Martin (neben der Heilig-Geist-Kirche)
Kosten: 1. Kind 60,- Euro, jedes weitere Kind 40,- Euro inkl. Frühstück und Mittagessen

(bei Anmeldung bar oder per Bankeinzug zu bezahlen)

Bitte vormerken: Elternabend am Mittwoch, 12. Juli 2017

Auf Euer Kommen freut sich das Betreuerteam des Ferienprogramms!



Aus unseren Kindergärten
6

Kindergarten St. Martin
feierte Ostern
Am Mittwoch, den 12. 4. feierten die
Kinder und Erzieherinnen des Kinder-
garten St. Martin das heilige Osterfest.
Dazu gingen alle gemeinsam in die
Heilig Geist Kirche. Frau Banner
erzählte die Auferstehungsgeschichte.
Dabei legten und verzierten die Kinder
eine Sonne, als Zeichen der Auferste-
hung. Nach der kleinen Andacht ging
es zurück in den Kindergarten, wo
schon ein kleiner Imbiss vorbereitet
war. Natürlich hat auch der Osterhase
noch eine Kleinigkeit für die Kinder im
Garten versteckt. �

Neue Spielsachen für 
St. Michael  
Der Elternbeirat des Kinder- und Fami-
lienzentrums Salztröge (St. Michael)
überreichte mit großer Freude zahlrei-
chen neue Spielsachen  an die Kinder.
Finanziert wurden die Geschenke
durch die Einnahmen der vergangenen
Kinderbedarfsbörsen des Elternbeirats,
welche 2 x jährlich in der Walter-
Schmid-Halle stattfinden.

Von links: 2. Vorsitzende Frau Petra
Fotiadis, 1. Vorsitzender Herr Markus
Baur und die Leiterin der Einrichtung
Michaela Ostir. �

Bildquelle: Ostertag

Frau Veronika Rimpf selber schreibt
über ihre Arbeit: 
In diesem Jahr feiere ich mein 40-jäh-
riges Dienstjubiläum.
40 Jahre als Erzieherin, die ich tat-
sächlich  alle in den Kindergärten der
Kirchengemeinde Hl.  Geist gearbeitet
habe. 
22 Jahre davon war ich als Leiterin im
Kindergarten St. Paulus in Hohenmem-
mingen und im Kindergarten St. Mar-
tin tätig.
Rückblickend auf 40 Jahre im Kinder-
garten hat sich vieles verändert und
entwickelt.
Wir haben einen Orientierungsplan
und ein Qualitätsmanagement umzu-
setzen, wir arbeiten mit vielen Institu-
tionen und Kooperationspartnern
zusammen und unsere Arbeit ist
anspruchsvoll und vielseitig.
Die Kinder werden immer jünger und
die Betreuungszeiten länger. Wir
haben eine große Verantwortung, die
Kinder und die Familien in dieser ent-
scheidenden Lebensphase zu begleiten.
Kindergarten ist oft nicht nur familien-
ergänzend sondern manchmal sogar
„familienersetzend“ geworden.
Die Arbeit von uns Erzieherinnen ist
kein Kinderspiel und wird oft in der
Gesellschaft  wenig wertgeschätzt.
Dennoch kann ich für mich sagen, dass
ich meinen Beruf liebe und dass ich
Kinder einfach wunderbar finde. Sie
bringen mich täglich zum Staunen,
Lachen … und vieles mehr,  bereichern
meinen Alltag und ich bin froh, dass
ich sie täglich in meinem Beruf um
mich habe. �

40-jähriges 
Dienstjubiläum von 
Veronika Rimpf

Am Palmsonntag durfte die Katholi-
sche Kirchengemeinde nach dem Fami-
liengottesdienst das 40 jährige Jubi-
läum von Frau Rimpf feiern.
Frau Rimpf leitete viele Jahre unseren
Kindergarten St. Martin mit großem
Einsatz. Für ihre Gruppenleitung, ihr
Engagement für die vielen Kinder und
Familien und die Leitung von  Gottes-
diensten und Aktionen in unserer
Gemeinde, sei ihr ein herzliches Dan-
keschön gesagt.
Frau Rimpf liebt Esel und deshalb
konnten wir ihr nach dem Gottesdienst
einen Streichelgutschein für Julia, die
Eselsdame und ihr mitgebrachtes Foh-
len überreichen. �

Marianne Banner
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Die Kirchengemeinden und die
Aktion Hoffnung freuen sich, wenn
Sie Ihre alten Textilien und Schuhe
bis zum 21. Oktober 2017 aufheben.

Nähere Informationen:
aktion hoffnung
Fon: 0711/971-235
Internet: www.aktion-hoffnung.org
Mail: info@aktion-hoffnung.org �

Rückblick: Bibel in der
Fastenzeit bei der 
Kolpingsfamilie (2017)
„Mit Gott in Bewegung bleiben!“ –
Es geht um unseren Glauben.

Aus den vielen Gleichnissen, Geschich-
ten und Psalmen aus der Bibel ver-
suchten wir den göttlichen Inhalt zu
erspüren, der unser Leben prägt. So
wissen wir, der Glaube gelangt nie an
ein Ende, er ist ein unfertiger Bau.
Aber er muss auch gar nicht perfekt
sein. Er darf wachsen durch Missver-
ständnisse, Vorurteil, Unsicherheit und
Zweifel.

Der „rote“ Faden des Glaubens durch-
zieht unser Leben, wir finden Anknüp-
fungspunkte, an denen uns Christus
über uns selbst hinausführen will. Im
Ansehen Gottes fangen wir an, das
Leben neu zu begreifen. Der Lebens-
durst, den jeder in sich trägt, wird
gestillt und der Blinde wird zum
Sehenden. Wie viel Vertrauen haben
wir, wenn wir hören, Lazarus wird vom
Tod zum Leben erweckt? Halten wir es
aus, in der Tiefe des Nichtverstehens
zu sagen: „Ja, Herr, ich glaube!“

Fängt die Gottesgeschichte nicht an
mit den Worten: „Ich bin der, der ich
bin!“ – „Basta“, und ihr habt zu glau-
ben, sonst seid ihr verloren. 
Nein, so ist das nicht gemeint! Die
Spielregeln Gottes sind kein Zwang. 
Er kommt uns mit viel spürbarer Liebe
auf Augenhöhe entgegen. Wir müssen
es nur zulassen.

Im Ostergeschehen durchkreuzt Jesus
unser Leben. Doch die „Ostersonne“
durchleuchtet die Botschaft vom Sieg:
„Jesus lebt!“ Diese frohe Botschaft lebt
und verändert uns. Wir gewinnen die
Kraft mit Hilfe des Heiligen Geistes,
selbst zu Boten des Glaubens zu wer-
den. �

Maria Hofmann

„Menschen, die aus der Hoffnung leben,
sehen weiter.
Menschen, die aus der Liebe leben,
sehen tiefer.
Menschen, die aus dem Glauben leben,
sehen alles in einem anderen Licht.“

Die katholischen 
Kirchengemeinden 
sammeln wieder 
Altkleider für die 
Aktion Hoffnung

Am Samstag, den 21. Oktober 2017
findet die nächste Kleider- und Schuh-
sammlung der katholischen Kirchenge-
meinden im Dekanat Heidenheim statt.
Die gespendeten Textilien werden in
der Sammelzentrale der Aktion Hoff-
nung in Laupheim sortiert und
anschließend an caritative Partner in
Entwicklungsländer versendet. Dort
werden sie in Kleiderkammern verkauft
und an Bedürftige weitergegeben.

Der Haushaltsplan 2017/2018 und
die Jahresabrechnung 2016 liegen
zur Einsichtnahme 

vom 29. 5. 2017 bis 12. 6. 2017
im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten
aus. �

Horn und Orgel im Sonntagabend-Gottesdienst 
am 23. April

In wunderbarer Harmonie haben sich Horn und Orgel im Sonntagabend-Gottes-
dienst am 23. April in der Heilig-Geist-Kirche vereinigt. Edgar Bürger, Stadtka-
pellmeister in Giengen und Kantorin Julia Schmid hatten anspruchsvolle Stücke
in den Gottesdienst unter dem Thema „Musik - Musik ohne Worte - Musik mit
Worten“ eingebracht. Von Luigi Cherubini war das Larghetto aus der Sonate in F,
von Nicolai Alodov die Sinfonia pastoral und von Robert Clérisse die „Chant sans
paroles“ zu hören. Gerlinde Rempfer und Rudolf Boemer trugen Texte, Gebete und
Lesungen vor, die auf das Thema des Sonntags Bezug nahmen. Nach einem
anrührenden Gedicht „Ode an die Musik“ von Willy Meurer folgte als abschlie-
ßender Höhepunkt ein „Alphornzauber – Erinnerungen an Altrei“, ein Stück, bei
dem Edgar Bürger mit seinem Alphorn und  Julia Schmid an der Orgel die Kirche
in einen Klangrausch versetzten. Ein überaus herzlicher und langer Beifall war
gewiss. Die Zugabe bestand dann erwartungsgemäß im „Alphornzauber“, diesmal
mit Horn von Edgar Bürger. � rb
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Montag, 08.05.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 09.05.
08.45 Heilig-Geist-Saal: 

Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum:

Seniorengymnastik
14.30 HGZ: Anmeldung zur 

Stadtranderholung 2017
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchor-

probe

Mittwoch, 10.05.
19.30 Kolpingraum: 

Kolping-Frauenabend – 
Beziehungsgeschichte aus der
Bibel, evtl. mit Frau Banner

Donnerstag, 11.05.
15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch

Freitag, 12.05.
18.00 HGZ: Übernachtungsfest der

Erstkommunionkinder
Ende: Samstag, 13.05., 9 Uhr 

18.30 Auf geht’s! Die Nachtwallfahrt
der Firmlinge – zu Fuß durch die
Gemeinden der Seelsorgeeinheit
Ende: Samstag, 13.05., ca. 6 Uhr 

20.00 Heilig-Geist-Saal: Schottisch
Tanzen mit Frau Renate Resch

Sonntag, 14.05.
14.30 HGZ-Saal: Café-Plausch entfällt

Montag, 15.05.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 16.05.
08.45 Heilig-Geist-Saal: 

Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum:

Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: 

Kirchenchorprobe

Mittwoch, 17.05.
14.00 Treffpunkt Marienkirche: 

Kolping-Frauenwandern - Fahrt
mit dem PKW an die Grotte
nach Burgberg 

17.00 Heilig-Geist-Kirche: 
Gebet für pastorale Berufungen
und Berufe

Donnerstag, 18.05.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch

Herausgeber:
Katholisches Pfarramt Heilig Geist, Giengen
Redaktion: Norbert Miller, Konrad Sturm

E-Mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.katholische-kirchengemein-
de-giengen.de
www.se-unteresbrenztal.drs.de

Bezugspreis: 3,00 Euro im Vierteljahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag von 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch von 09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag von 09.30 - 12.00 Uhr

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311

E-Mail: 
kirchenpflege-hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:    GENODES1RNS
IBAN: DE77600695270200354000

Bankverbindung KSK Heidenheim
BIC:    SOLADES1HDH
IBAN: DE89632500300001133938

Sprechzeiten:
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung  
Tel. 07322/96030
E-Mail: mail@rstadlbauer.de

Vikar Jürgen Kreutzer:
Tel. 07322/960321
E-Mail: j.k.kernmuehle@gmail.com 

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: Antoni.Druzkowski@t-online.de

Jugendreferent Robert Werner:
Tel. 07322/954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe
6/2017 (Zeitraum 2. 6. - 21. 7. 17)

Freitag, 19. 5. 2017 �

Wir bitten um Beachtung:
Das Pfarrbüro ist am Montag, 
8. Mai 2017 sowie am Freitag, 
26. Mai 2017 geschlossen!

Freitag, 19.05.
14.30 HGZ-Saal: 

Begegnungsnachmittag
18.30 Lontal: Kolping-Maiandacht mit

anschließender Einkehr
(18.00 Treffpunkt am Realschul-
parkplatz)

Samstag, 20.05.
10.00 - ca.
11.30 Heilig-Geist-Kirche: 

Probe zum Firmgottesdienst

Montag, 22.05.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 23.05.
08.45 Heilig-Geist-Saal: 

Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum:

Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: 

Kirchenchorprobe
19.30 HGZ-Saal: 

Kirchengemeinderats-Sitzung

Mittwoch, 24.05.
19.30 Heilig-Geist-Saal: 

Kolping-Rettichessen
19.30 Treffpunkt Marienkirche: 

Kolping-Frauenabend – 
Stadtwanderung mit Eisessen 

Montag, 29.05.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 30.05.
08.45 Heilig-Geist-Saal: 

Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum:

Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: 

Kirchenchorprobe

Mittwoch, 31.05.
17.00 Heilig-Geist-Kirche: 

Gebet für pastorale Berufungen
und Berufe

Donnerstag, 01.06.
15.00 evang. Gemeindezentrum: 

Offene Begegnung für trauernde
Menschen

Freitag, 02.06.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit

Frau Renate Resch

Dienstag, 06.06.
Kinderfest Giengen �


